
Das Team 
Das Team besteht aus diversitätssensiblen 
und zum Teil queeren pädagogischen Fach-
kräften und einem erfahrenen psycholo-
gischen Fachdienst. Das Team weiß somit, 
welche besonderen Situationen queere junge 
Menschen bewältigen müssen. 
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Ein Unternehmen der IB-Gruppe

BUNTSEIN

Mit Unterstützung der

Mit Ihrer Hilfe können wir helfen. 
Unsere Arbeit ist als gemeinnützig 
anerkannt. Spenden und Förder-
beiträge sind steuerabzugsfähig. 

Spendenkonto: 
Commerzbank Frankfurt AG, 
Frankfurt am Main 
IBAN DE18500800000093343004

Unsere Leistungen orientieren sich 
an den Bedürfnissen unserer 
Kundinnen und Kunden und werden 
im Rahmen unseres professionellen 
Qualitätsmanagements fortlaufend 
überprüft und weiterentwickelt.

Der IB Süd ist Träger der Einrichtung Jugendhilfe & 
Migration mit folgenden Angeboten:

•	 Parteiliche Hilfen für Mädchen* und junge Frauen* 
	 mit und ohne Fluchtgeschichte in einer zweigruppigen 
	 Mädchen*schutzstelle (SST), in den therapeutischen 
	 Mädchen*wohngruppen Karlotta und Rosamunde 
	 und in der heilpädagogischen Mädchen*wohn-
	 gruppe mHochDrei
•	 Teilbetreute Wohnangebote in den Mädchen*Apartments 
	 Moosach (MAMoo) und in der Verselbstständigungs-
	 gruppe (VER)
•	 Ambulante Krisenhilfe, Frühe Hilfen sowie syste-
	 mische Beratung und Therapie durch das Familien-
	 InterventionsTeam (FIT)
•	 Integrations- und Berufssprachkurse im Sprachinstitut 
	 München sowie Integrationshilfen und Gruppenan-
	 gebote für Migrantinnen*Migranten in den Jugend-
	 migrationsdiensten ( JMD) München, Dachau, 
	 Fürstenfeldbruck, Neuburg an der Donau, Respekt 
	 Coaches an Schulen, AVB (Asylverfahrensberatung)
•	 Einzelfallhilfe für benachteiligte Jugendliche in der 
	 Schulsozialarbeit und vertiefte Berufsorientierung 
	 (SchSA / JADE)
•	 Berufsintegrationsklassen in Fürstenfeldbruck  

Betriebsleitung
Monika Leeb
Goethestraße 43, 80336 München, monika.leeb@ib.de

Der Internationale Bund (IB)
Der Internationale Bund (IB) ist mit mehr als 14.000 
Mitarbeitenden einer der großen Dienstleister in 
der Jugend-, Sozial- und Bildungsarbeit in Deutsch-
land. Sein Leitsatz lautet „Menschsein stärken“. 
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Intensivpädagogische 
Wohngruppe plan+ 
mit dem Schwerpunktangebot 
LGBTQIA+ 
plan+ erweitert die IB-Angebotskette (Inob-
hutnahme-Clearing-Wohnen) der stationären 
Erziehungshilfen um eine intensivpädago-
gische Wohngruppe mit acht Plätzen für 
queere Jugendliche und junge Erwachsene ab 
14 Jahren auf der Rechtsgrundlage des § 27 
i.V.m. § 34, § 35a oder § 41 SGB VIII. Bei freien 
Platzkapazitäten können bis zu zwei Plätze 
nach § 42 SGB VIII bereitgestellt werden. 
 
Die jungen Menschen erhalten Unterstützung 
zur Stabilisierung ihrer Identität und Persön-
lichkeit, um in ihrem Entwicklungsprozess 
voranzukommen. 

plan+ liegt in Pasing und ist sehr gut mit dem 
ÖPNV erreichbar. Alle jungen Menschen 
bewohnen ein eigenes Zimmer mit Wasch-
becken. 

Grundsätze der Arbeit bilden Diversitätssen-
sibilität, Gender Studies, Neue Autorität, 
Empowerment, Lebensweltorientierung, 
Partizipation und eine wertschätzende, 
offene Grundhaltung.

Angebot 
plan+ bietet queeren Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen einen Schutzraum 
für eine altersgemäße Entwicklung. Die 
stabilisierende und unterstützende 
Umgebung trägt dazu bei, dass sich die 
jungen Menschen weiterentwickeln 
können. 

Im Rahmen der Bezugsbetreuung über-
nimmt eine Fachkraft die Hauptverant-
wortung für einen jungen Menschen und 
fungiert als zentrale Ansprechperson für 
alle Beteiligten. 

Jugendliche ohne Schul-, Ausbildungs- 
oder Arbeitsplatz nehmen an einer 
tagesstrukturierenden Maßnahme 
(Tagesplan+) teil. Für alle jungen Menschen 
werden Gruppen- und Freizeitangebote 
durchgeführt.

Ziel der Wohngruppe ist es, den jungen 
Menschen entweder in die Herkunftsfamilie 
rückzuführen oder eine schrittweise 
Vorbereitung auf die künftige Selbststän-
digkeit, die auch im Rahmen einer geringer 
betreuten Wohnform fortgeführt werden 
kann. Ein psychologischer Fachdienst 
übernimmt federführend die Eltern- und 
Angehörigenarbeit.

Zielgruppe
Die Wohngemeinschaft bietet acht Plätze
für queere junge Menschen mit hoher famili-
ärer Belastung, komplexen Biografien und
fehlenden spezifischen Unterstützungs- und
Erziehungsleistungen. Die jungen Menschen
finden in plan+ einen Schutzraum für Be-
ratung, Begleitung und professionelle Un-
terstützung individueller Coming Out- und 
Transitionsprozesse. Ihre Bedürfnisse nach 
Zugehörigkeit und gleichberechtigter Teilhabe 
werden gestärkt, ohne sie auf ihre sexuelle 
Orientierung oder geschlechtliche Identität zu 
reduzieren.

plan+ richtet sich an: 
•	 Jugendliche und junge Erwachsene der 
	 LGBTQIA+-Community ab 14 Jahren
•	 Jugendliche und junge Erwachsene, die 
	 Unterstützung bei Identitätskrisen, Coming-
	 out- sowie Transitionsprozessen benötigen 
•	Queere Jugendliche und junge Erwachsene, 
	 welche aufgrund multifaktorieller Konflikt-
	 lagen nicht mehr zu Hause bleiben können
•	 Lesbische, schwule und bisexuelle Jugend-
	 liche / junge Erwachsene. 

Die jungen Menschen können in plan+ bis zur 
eigenen Verselbstständigung oder Rückfüh-
rung verweilen.


